
SPDSPDSPDSPD-Ratsfraktion-Ratsfraktion-Ratsfraktion-Ratsfraktion

Antrag für die Sitzung des Rates am 21.03.2013 und des vorhergehenden 
Fachausschuss

����    Haushaltskennzahlen und -ziele  / Teilnahme am IKVS (Interkommunales 

Kennzahlen-Vergleichs-System)

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Bedburg-Hau beantragt:

Die Verwaltung wird beauftragt die Teilnahme am IKVS zu prüfen

Begründung:

Mit der Einführung des NKF (Neuem Kommunalen Finanzmanagement) im Jahre 2009 ist 

der Rat und die Verwaltung einer jeden Kommune gehalten, sich im Zuge der 

Haushaltsplanungen auf Ziele und Kennzahlen zu verständigen. Laut § 12 der GemHVO 

NRW sind für die gemeindlichen Aufgaben produktorientierte Ziele und Kennzahlen zu 
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bestimmen, welche Grundlage der Gestaltung, Steuerung und Erfolgskontrolle des jährlichen 

Haushaltes sein sollen. Hier setzt in den Kommunen allmählich eine entsprechende 

Entwicklung im vorgenannten Sinne ein, dennoch tun sich viele Kommunen recht schwer mit 

der Verwirklichung. Auch in unserer Kommune stehen Politik und Verwaltung am Beginn. 

Kennzahlen stehen bisher nur im überschaubaren Umfang zur Verfügung.

Es stellt sich jedoch dabei die Frage welche Kennzahlen sind steuerungsrelevant, wie kann 

ein Erkenntnisgewinn entstehen und wie lassen sich Kosten und Verwaltungsaufwand in 

Grenzen halten.

Eine wertvolle Hilfestellung verspricht IKVS (Interkommunales Kennzahlen-Vergleichs-

System). Die IKVS-Datenbank umfasst je nach Organisation und Aufgabenumfang der 

Kommune bis zu 7.000 Kennzahlen, die den teilnehmenden Kommunen zur Verfügung 

gestellt werden. Auch die vom Innenministerium NRW empfohlenen NKF-Kennzahlen sind 

enthalten.

Das System verspricht, dass zu sehr akzeptablen Kosten die Haushaltsdaten mit äußerst 

geringem Verwaltungsaufwand automatisiert übernommen werden können und daraus ein 

flächendeckendes standardisiertes Kennzahlengerüst für alle Ausgabenbereiche erzeugt wird, 

welche über das Internet abgerufen und in Haushaltsplan und Berichte eingebunden werden 

kann. Aufgrund der Tatsache, dass alle Kommunen mittels der gleichen Systematik erfasst 

werden, besteht, und dies ist der tiefere Sinn vom IKVS, die Möglichkeit sich über die reine 

Binnenorientierung hinaus mit den anderen Kommunen offen oder anonym zu vergleichen. 

Gerade dadurch wird der Nutzen der eigenen Kennzahlen deutlich verstärkt und die 

Aussagekraft erhöht. Auffälligkeiten oder Fehlentwicklungen und daraus abzuleitende 

potentielle Einsparpotentiale können erkannt sowie Handlungsschwerpunkte und Ziele 

grundsätzlich leichter erarbeitet werden.

Am IKVS beteiligen sich mittlerweile schon insgesamt 104 nordrhein-westfälische 

kreisangehörige Städte und Gemeinden.

Die Möglichkeit das System mal vorzustellen, bei der die Beteiligung aller Fraktionen und 

der Verwaltung erwünscht sei, wurde uns vorgeschlagen.



Wir halten eine Prüfung der Teilnahme am IKVS für sinnvoll. Mit unserem Antrag möchten 

wir die Verwaltung um eine Bewertung des Nutzens und der versprochenen Vorteile sowie der 

Ermittlung der damit verbundenen Kosten bitten.

Unabhängig davon möchten wir hier eine Anregung einer vergangenen Ratssitzung des Jahres 

2012 aufgreifen, wonach angefragt wurde, eine Schulungsveranstaltung mit der Thematik 

Ziele und Kennzahlen anzubieten.

Mit freundlichen Grüßen.

Wilhelm van Beek
(Fraktionsvorsitzender)

(Kopie: CDU-Fraktion, FDP-Fraktion, GRÜNE-Fraktion, Wilma Jansen, Günter van Meegen)


